
^. KervstKlassen 1905/06.

1. Aufsätze.
Die Schulaufsätzesind mit * bezeichnet. >>
III H. 1, Wahrheit? - Als ob die Wahrheit Münze wäre! 2.* Die sachlichen Grundlagen

des Konflikts in Kabale und Liebe. 3, Napoleon 1. nach Lansrcy. 4* Die Fortpflanzung der Licht-
schwinguugen, 5. Die Machinatiouen zur zweiten Absetzung Walleustcins (nach Schillers Wallenstein).
6.* Du siehst die Fürsten an wie der Wolf die Hirten, 7.* Orestes. 8, Prüfungsanffatz: Das Wenige
verschwindet leicht dem Blick, der vorwärts sieht, wie viel noch übrig bleibt,

Id 8. 1.* Wie charakterisiert Shakefpeare die Hauptpersonen in den beiden ersten Aufzügen
von Julius Cäsar? 2. Welches Bild entwirft Thukydidesiu seiner Archäologie von der älteren griechischen
Geschichte? 3.* Welche Bedeutung hat die Thersites-Szene für die Handlung der Ilias? 4* Mit
welchem Recht nennt Goethe Leffings Minna von Barnhelm ein Werk von vollkommenemnorddeutschen
Natioulllgehalt? 5.* Das Problem der Ehre in Lefsings Minna von Barnhclm. 6.* Klopstockals
vaterländischer Dichter. 7.°" Was versteht man unter einer Nation? 8.* Die politischenBeziehungen
der Römeroden des Horaz. 9.* Der Segen der Aibeit.

Ha H. 1. Die Versöhnung des Herzogs von Burgund (nach Schillers Jungfrau von Orleans).
2.* Das Fest der Schwertlcite im 12. Jahrhundert (nach Nibelungen II). 3. Der Charakter Hagens
in den Nibelungen. 4.* Ursachen und Veranlassung des eisten punischenKriegs. 5. Warum verdient
Hannibals Alpenübergang unsere Bewunderung? 6,^ Der Charakter des Löwenwirts in dem ersten
Gesang von Goethes Hermann und Dorothea. 7. Die Schicksale Dorotheas vor ihrer Begegnung mit
Hermann. 8.* Weshalb fucht Mortimer, Maria zn befreien?

Ild H. 1. Tiffapherncs, der gefährlichste Gegner des griechischen Söldnerheeres. 2 * Warum
besteigt man Berge? 3. Das Leben der Ritter im Mittelalter nach Schillers Romanzen, 4.* Der
Kricgsrat in Heyses Kolbcrg. 5. Was erfahren wir aus dem ersteu Aufzuge von Uhlands Herzog Ernst
über die Vorgeschichte des Dramas? 6.* Wie sucht Rudenz seine Hinneigung zu Oesterreichzu recht¬
fertigen? 7.* Ein rechter Schütze hilft sich felbst. 8, Die Opfer in der homerifchen Zeit.

2. FeKtüre.
Deutsch: I«, H. Götz, Iphigenie, Tasso; Räuber. Fiesko, Kabale und Liebe, Don Carlos,

Wallenstein; Gedichte von Schiller. — Id «. Gedichtevon Klopstock; Philotas, Minna. Emilia Galotti,
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öchulnachrichten.
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I. Der Unterricht.
7 ' ^, /'>

Die Unterrichtsstoffe werden dem amtlichen Lehrplan für die Gymnasien des Großherzogtums
Hessen (Darmstadt 1893, Buchhandlung Gr. Staatsuerlags) entsprechend behandelt. Wir teilen hier nur
die Aufslltzthemata der obersten Klassen und die Lektüre mit.

-' ^'/
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Laokoon (ansgew. Abschnitte). — Ha H. Auswahl aus Nibelungenlied und Walther von der Vogel¬
weide; Hermann und Dorothea; Maria Stuart. — Ild H. Balladen oon Schiller und Uhlcmd;
Herzog Ernst; Tell, Glocke.

Lateinisch: la II. Tacitus, Annalen III, IV, VI (Auswahl), Germania; Cicero, Tusculanen I,
II, V (Auswahl); Horaz, Satiren und Episteln (Auswahl). — Id H. Horaz, Odeu und Epoden (Aus¬
wahl); Tacitus. Annalen I und II (Auswahl). — Ha H. Livius XXI (ganz). XXII (Auswahl,;
Vergil. Aeneis III. IV. VI (Auswahl). - Ild «. Cicero, in 6«,til. I. III. IV, 6s imp. 6n. ?«mp6i;
Vergil. Aeneis I (vollständig). — lila U. Cäsar, d. Z. V. VI. VII (Auswahl); Auswahl aus Ovid
(ZimmermannsAnthologie).— III!) H. Cäsar, d. F. I (teilweise), II (vollständig); Auswahl aus
ZimmermannsAnthologie.^ IV H. Auswahl aus Nepos und Phädrus,

Griechisch: la H. Sophokles. Antigone nnd König Oedipus; Demosthenes, l. olynth. R..
R. über den Frieden, 8. Phil. Rede; Platon, Apologie, Kriton, Phaioon (teilweise). — Id H. Homer,
I-IV. VI. IX. XI, XII. XV. XVI. XVIl, XVIII, XXII (Auswahl); Thnkydides. Auswahl aus I
und II. — Illl U. Herodot VIII (ganz), IX (Auswahl); Homer, Odyssee XIII. XIV. XVI-XlX.
XXI. XXII (Auswahl). — II b H. Xenopbo,,.Anabasis III und IV (vollständig);Homer, Odyssee
I-IV (vollständig), V 1—75. - III a «. Xenophon, Anabasis I uud II (Auswahl).

Französisch: la H. I,g,nkrsv, Oampg,Zn6 66 1806; NotisrL, Is8 ?smme8 8llvgnt<38. —
Id H. NiZnet, lg, Vis 66 kVanKIin. — II g, Ü. ^disi-8, Watsrluo. — Ild H. Nrc-Icmann-Odli.ti'ian,
Higt. cl'un 0on8<:rit, XIV —XIX; 8ouv68tr6, Is Oußvi-isr cle I,c»ri g,in6 I, I I. — lila H. 8onv68trs,
un Interieur ct« OiliZ^nos.

Hebräisch, 1. Abteilung: Auswahl aus 1. Sam. nnd Psalmen.
Englisch, 1. Abteilung:Naoaulav, Loicl Olive.

L. Msrkcassen 190607.
l. Aufsätze.

Die Schulaufsätze sind mit * bezeichnet.
Ia 0. 1.* Willst du, daß wir mit hinein in das Haus dich biuen, laß es dir gefallen, ötein,

daß wir dich beHauen. 2 Das Wasser ein Bild der Seele. 8.* Wem Gott will rechte Gnnst erweisen,
den schickt er in die weite Welt. 4,* In welchem Sinn, kann man sagen, daß uns der erste Aufzug
von Goethes Gütz von Verlichingen die Exposition des Stückes gibt? 5. Welche Konflikte ergeben sich
aus der Exposition von Goethes Iphigenie als Vorbereitung für die folgende Handlung? 6.* Wodurch
wird in Goethes Iphigenie die Losung der Verwicklungherbeigeführt? 7. Wodurch förderte Napoleon I.
wider seinen Willen den Gedanken der deutschen Einheit? 8. Prüfungsauffatz: Inwiefern ist es
gerechtfertigt, Schillers Braut von Mefsina eine Schicksalstragödiezn nennen?

Id 0. 1.* Die wichtigsten Verkehrsmittel unserer Zeit. 2.* Die beiden Offiziere in Minna
von Barnhelm. 3 a,* Kein Menfch muß müssen. 3d* Der Tempelherr in Nathans Schule.
4. Charakteristik Saladins. 5.* Der Mensch ist manchmal seines Schicksals Meister. 6.* „Brutus, auch
Du?" 7. Was macht den Menenius Agrippa so geeignet zum Vermittler zwischen Coriolanns und
dem Volk? 8.* Komme, was da mag, Zeit rennt und Stuud', auch durch den rauhsten Tag.

II«, 0. 1.* Die Entstehung unserer Schriftfprache. 2.* Günthers Werbung um Brunhilde,
3.* Zustände Roms am Ende des 5. Jahrhunderts der Stadt. 4. Die Macht der Karthager und der
Römer. 5* Walther von der Vogelweide in seinem Verhältnis zu Otto IV. und Friedrich II. 6. Mein
Schulweg. 7. Die Handlung des 7. Gesangs von Hermann und Dorothea. 8 a.* Die beiden Berichte
über die Vertriebenen in Hermann und Dorothea? 8d.* Welche Bedeutung haben die Schilderungen
der Gärten in Hermann und Dorothea?

Ild 0. 1.* Wodurch beweist der Cid schon in feiner Jugend die Eigenschaften eines echten
Ritters? 2. Cid und Dona Uraka. 3.* Warum kommt die endgültige Verföhnung zwischen Kaiser
Kunrad nnd Herzog Ernst nicht zustande? 4. Durch welche Umständewird die Aussicht auf einen
Sieg des geächteten Herzogs Ernst in seinem Kampfe gegen Kaiser Knnrad begründet? 5. Die Bedeutung
des ersten Auftrittes in Schillers Wilhelm Tell. «.* Der Apfelschuß als Wendepunkt in Tells Charakter-
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entwicklung. ?. Der dramatische Aufbau der Handlung in Wilhelm Tell. 8.* Die Bedeutung der
Glocke für das menschliche Leben.

2. Lektüre.
Deutsch: In. 0, Iphigenie. Götz; Braut von Messina, Wallenstein; lyrische Gedichte von

Goethe und Schiller. - Id O. Minna von Varnhelm. ,Nathan; Julius Cäsar, Coriolcm, Macbeth
Oden von Klopstock. — II 3, 0. Auswahl aus Nibelungenlied und Walther von der Vogelweide
Hermann und Dorothea; Maria Stuart. — Ild 0'. 'Cid; Herzog Ernst; Tell, Lied von der Glocke
Paul Heyse, Kolberg.

Lateinisch: la 0. Auswahl aus Horaz, Satireu und Episteln: Tacitus, Annalen I und II
(Auswahl); Cicero, äs nat. äsurnm 1. — In 0. Horaz, Oden I — IV (Auswahl!; Cicero, Briefe
«Auswahl). 4. N. g. Verres, — Hg. 0. Livius. XXI, XXII 1-17; Vergil. Aeneis II. - Ild 0.
Cicero, äs imp. 6n. ?smvsi, in Oatil. I und III; Vergil, Aeneis 1 nud II (Auswahl). - III ^ 0.
Cäsar, b. x. Auswahl aus V-VII; Ovid, Metam. «Auswahl». Illd 0. Cäsar, d. 8. I 1-29. II. V
24- 37; Ovid, Metam. (Auswahl). - IV 0. Auswahl aus Nepos und aus Zimmermanns Anthologie.

Griechisch: la 0. Demosthenes. 2. ol. und 3. Phil. R.; Platon, Apologie. Knton. Schluß
des Phaidon; Sophokles, Antigone, König Oedipus. Id 0. Homer, Ilias, Auswahl aus I-IV,
VI. VII. IX, XII. XVI. XVIII. XIX. XXI—XXIV: Thukydides. Auswahl aus VI und VII. -
I!a 0. Homer. Odyssee V1-XXIV (vollständig);Herodot. Auswahl ans VII und VIII. — Ild 0. Xenophon.
Anabasis IV (vollständig). V- VII (Auswahl,; Homer, Odyssee I-IV (Auswahl), V und VI (vollständig).
— III a 0. Xenophon, Anabasis I (vollständig außer Kap. 9). x

Französisch: la 6. li^nkrs^, <Ü3,mriÄ3ns äs 1806—07, /.ola, I^a Osdäels. — Id 0. (üoppss,
Osuvrs« (Auswahl); Gedichte aus NnZ^sr, Ldsix äs ?os8is8: Zsßui-, I^anolson K, NoLc-ou und
?a88g.ßs äs la Lsi'S^ina. — II a 0. Idisr», Nxpsciition ä'^Z^vts; iüdnix äs ^ouvsllss moäsrns» I
(Velh.'Klasing). — Ild 0. Dickmann und Heuschen, Frauzös. Lesebuch; LroKmllnu-Odatiian, Hist,.
ä'un <üon8siit. — III«. 0. Tickmann und Heuschen, Frcmzös, Lesebnch.

Im Hebräischen und Englischen sind die Schüler der Herbst- und Osterklassenvereinigt.



Ha. Verteilllny des Ant errichts

: orgs»Z Namen Klasse,,
führer

in
Ludwig°G<

la 0 ! I», 2> Id 0 Id II Hg, (I > ll«. II Ild 0 l Hl, ii IHl^ 0 j III«, II1 Mnny»!i> 2 Griech. ! 2 Griech. <! Griech,2. Winter 4 Math. ! 4 Wnth, 4 Math. 4 Mali,
3 Itauüinger — 3 Deutsch.

3 Franz ^ « Franz,
2 Englisch 2 Englisch 3 Franz. >

4. Simmermann >2 N ,
l 4 Griech.

3N. 2 Lllt.
3 Gesch,

5. MulllM l«2 U 3 Gesch. 3 Gesch. ? Lat.

U. Irih — 4 Mail,.
2 PHYs.

4 Math.
2 Pl»,i, 4 Math.

V. Linüt »2 » » Gesch, 3 Gesch. 3 Deutsch !
3 Franz. , 3 Franz.

3l»ll!
2 Nat. 2 >1i„t9. Kleinen — 4 Muth.

2 PHYs. 2 PHYs 4 Wuth.
2 PHYs.icx Leidolf 3 Franz. 3 Franz. 3 Franz. 3 Franz.

ii. Euer

Müller

ll, n 3 -rutsch. ? Lllt.
« Griech.

12, ll, « 3 D. 7 Lllt,
« Grieck.

/

13, Becker I» « ? Lllt.
4 Griech. 6 Griech.

14.

15
Wämser

Läufer

llll,«
--------------

----------

1U. Kisstuger V N
2 tlltholi che Religion

2 Relill , ^ ^^^«'
" "2- ^ , Teutsch 2 Reiig.

2 lntholische

17. Preuschm — j 2 Relig,
2 Relig.
3 Gesch, 2 Relig.

------------------------------!--------------------------------- 2 Hebräisch " ! 2 Relig.
1«. Schmidt !!b N ---- ? Lnt, 5 Lnt.

» Griech.1«. ilefiling ll» N 8 N. 7 Lat,
3 Gesch,

20. Schnell lV « « PHYs. '.'Physik
2 Turnen

IM. 2Phys
T, m, II» II

21. Kifiner lll, »

lll 2«

3 N. 7 Lllt.
»Gr. 3 Gesch

22. Lauteschlagcr 3 Franz.
2 Turnen

2D. 7 Lnt,
!! Griech.
2 Turnen

23. Kemnier IV N
3 GGgr.

24. Höllenstein V! » '
25. Allmmunn V! U

2 Hebräisch « Relig. 2 Relig.
2Ü. Auefeli) MI, U . 2 Deutsch

3 GGgr,27.
28.
29.

Lerch V »
l »Weisinger

Schllfer l U

30. H»mm lll»
!

31. Kraft

Cl°ß

ll N
ll«

32. lll N

33. Menüelzj«!)!! —
,'! Chorsingen für alle Klassen34. Schmuck > >

2 Turneu I
35. Dölsing — 2 Turnen 2 ?urne» ^ Turnen

. Zürnen ^^^ ,^^,^ T.!N,I»» 2 Turuen

3«. Getrost
— " 4 Zeichnen in 2 Nblcüunge,! l Zeichn. I Zeichn.

37. Heiner
I isrlN'I'tiichc 'jteligiou I israelitische" Simon > !

39,1 Kastell ! I

im Zommerllalbjlchr1906.

Gymnasium. Borschule der Gymnasien l
Zu-
snm-

III b 0 III l, II IV 0 IV II V 0 V n VI 0 VI II I N I II II 0 II II III 0 III II!
1«

4 Math.
^ 20

» Franz. 19

!
19

! 19

4 Math. 2»

5 Franz, 2»

2 Nlli. 2 Rat. 2 Nat. 2 Nat. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 N»t. 2 Nnt, 20

4 Math. 4 Math, 22

3 ffrnn». 5 Franz. 20

3 GGgr. ,9

3 D.
2Ggr.

2>

I? U,
L,- U.
Sch.-
Bibl.

2 D, ? Lat.
» Griech.

»Lllt ' 23

„!eligiuu 2 lntholische Rcligioi, 6

2 Relig.
9 Lllt. 2 Relig 22

2 Relig. 2 Nelig. 2 Relig. 2 Neli«. 23

3 Ggr. «1

« Griech,
2 Turnen

21

4 Math.
2 Turn, 4 Rechn. 22

3 Ggr.
22

Turnen
mit III »II

,22

» D, 8 Lat.
4 GGgr.
2 Turnen

2 Turnen 22

9 Lat. 4N. 9 Lllt.
2 Geogr.

24

« Relig 2 Relig. 4 Deutsch,
8 Lnt.

23

2D. 7 Lllt.
3 GGgr. 2 Gesch. 2 Ggr.

21

4 Deutsch.
2 Schreib.

4 Neulich
2 Schreib

3 Rechn,
3 Schreib,

3 Rechn.
3 Schreib

24

! 7l 24

, > 24 2

4 Rechn,
4Schr. 16 25

I Singen
?D,4Rch
IKmtl,

7 N,
l Hmtl, 24

2 Relig 2Tnrn, >

2 Zeichn, 4 Schi,
,«

24
2 Spielen

1 Singen > Singen i Singe» l Singen ?

2 Turnen > 4

^ Turuen 2 Tnrnen 11

> Zeichn. I Zeich». 2 Zeichn, 2 Zeichn 2 Zeichn, Zeich» mit 2 Zeichnen
, In

Religion
! 2

l israelitische Religion . 1

! 2 lntholische Religion 2



Ild. Verteilungdes Unterrichts

Z Nnnwn Klassen
sührer

in
Luowig-Georgs-

12 0 III n Ib 0 lim II», c> ^ II«, II ! Ild 0 j Htm > III», 0 j III», n
1 Mangal« — 2 «riech. 2 Gricch. >~ « Gricch

2. Winter — 4 Math. 4 Math. 4 Math. 4 Mllth.
8. Ziminerinann l» N 3 H. ? Lnt,

4 Gricch. 3 Gesch.
4. Matthiii III 2 N 3 Gesch. 3 Gesch. 7 Lnt.

u Griech.
5. 3rih — 4 Math

2 VW f.
4 Muth.
2 Phhs. 4 Mllth.

6. Lindt «2 « 3 Franz,
n Gesch.

3 Franz,
3 Hesch. 3 D. 3 Frz

?. Ktollz —
2 Nllt. 2 Nllt.

8. Kleinen — 2 Phhs. 4 Math.
2 PHN!

4 Math.
2 Phhs.

9. Lei«»lf — 3 Franz. 3 Franz. 3 Franz. 3 Franz
^

10. Müller lil « 3 N. 7 Lat.
i Grlech.

11. Becker ll, u ? Lnt.
s Griech. 6 Griech.

12. Wamser !!!»« ! ! 7 Lllt.
« Griech.

13. Läufer

Kissinger

^
2 katholische Religion 2 katholische

14. V! N 2 Relig. 2 Relig.
3 Deutsch 2 Relig.

15. il>e«schc» — 2 Relig. j 2 Älelig. I
2 Relig. 2 Relig.

----- 2 Hebräisch 2 Hcbrnis,!, 2 Relig,
1«. Kchmiit I »l, U 7 Lllt. 7 Lnt.

« Griech.'

17. Neßlina lla U 3 Deutsch
7 L. 3 Gesch
2 Turnen

18. Schnell lV « 2 Turnen
2 Phhs.
Turnen

mit I» ll

4 Math.
2 Phhs.

2 Turne»

2 Phhs.
Turnen

mit II» ll
19. Kiszner ll, » » Teutsch

7 Lllt.
S Gr,cch.
3 Gesch.

20. Lauteschlayr!üb « 2 Turnen Turnen
mit I» 0

3 N. 7 Lllt.
n «riech.

3 Frcmz.
2 Turnen

21. Kemmer IV U
3 GGgr.

2 Deutsch
3 GGgr.

2 Turnen
22. Höllenstein ll!!,«

28. H«!»!NNN» V N 2 Relig.
3 Deutsch 2 »elill.

24. Zuzfeld lllbN
.

2 Deutsch
3 GGgr.

25. Zlnnft
V,"»'

2 Englisch 2 Lnglisch 3 ssrllnz. 3 Fillnz.

26. Schmidt II

27. Lerch V » .
28. Meisinger l «

2!). Kchiiser l N ^
30. Hnmin !!! «

31. Kraft
!! N
ll «

32. Maß !l! N

33. Me«i>el«s«lin — 3 Lhorsingen für alle Klassen
34. Kchmnck

Getrost

—
j j 2 Turnen ^

35. —
4 Zeichnen in 2 Abteilungen l Zeichnen I Zeichnen

36. 3im»n — ! ! >
37. Kastell — l

im Winterhalbjahr1906/07.

Gymnasium. Vorschule der Gymnasien. Zu¬
sam¬

III d 0 ^Illl, H IV 0 IV II V 0 V n VI 0 VI 2 I 0 I II II 0 im III 0 um men.

1!)

4 Muth. 20

1?

19

4 Mnth 2«

15

2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nllt. 2«

4 Mllth. 4 Rechn. 22

» Frnnz. 5 Frnnz.
-

. 2U

'
u Griech. 20

> !9u.L.-
und
Sch.-
Nibl.

8 Lnt. ------- 21

Religion 2 katholische Religion «
2 Relig.

9 Lllt. 2 Relig. 22

2 Nelig. 2 Relig. 2 Relig. 2 Relig. 22

3 Geugr. 23

ß Griech,
2 Turnen

23

4 Mllth.
2 Turn. 4 Rechnen 24

19

2 Turnen 25

Turnen
mit m» ll

» N. 8 Lllt.
2 Turnen

23

2 D. 7 Lllt.
3 GGgr.

9 Lnt. 8 Ggr
2 Turnen ------- 28

2 Relig. 2 Relig.
4 D. 9 Lnt.
2 Turnen

2»

2N. 7 Lllt.
3 GGgr.

4 GGgr. 2 Geogr. 23

3 Frnnz. 5 Frz. 1»

3 D.
4 GGgr.

4 N. 9 Lnt.
2 Ggr.

22

4 deutsch
2 Schreib.

4 Deutsch
2 Schreib.

3 Rechnen
3 Schreib.

3 Rechnen
3 Schreib. -------

24

> 24 24

24 24

4 Rech.
4 Schrb.

1« 24

------- "'

7D. 4R.
IHmtk.

7 Dtsch.
, hmtk. 24

2 Rclig> 2 Turn.

2 Zeichne» 4 Schro.j i« 25
1 Singen 2 Spielen

> Singen 1 Singen 1 Singen 1 Singen 7

2 Turne,, - 4

l Zeichnen 1 Zeichnen 2 Zeichnen 2 Zeichn. 2 Zeichnen Zeichn, mit
IV ll 2 Zeichnen ,S

1 isrnelitischeReligion 1

2 tlltholische Religion '



III. Die Beamten
des Ludwig-Georgs-Gnmnasmms und der Gymnasial-Vorschule.

März 1907.

1. Direktor.
1. Geh. Schulrat Dr. Bernhard Mangold,

Karlstraße 2.
2. Oberlehrer am Gymnasium.

2. Prof. Eduard Winter, Stiftstr. 73.
3. Prof. Dr. Otto Zimmermann, Beckstr. 64.
4. Prof. Dr. Wilhelm Matthäi, Roßdörfer¬

straße 80.
5. Prof. Heinrich Fritz, Kiesstraße 91.
6. Prof. vi-. Karl Lindt, Grüner Weg 34.
?. Prof. Dr. Karl Stoltz. Eichbergstraße 4.
8. Prof. Ernst Kleinen. Wilhelminenplatz 10.
9. Prof. Dr. Julius Leidolf. Roßdörferstr. 72.

10. Prof. Dr. Hugo Müller. Mathildenstr. 12.
11. Prof. Dr. Rudolf Becker. Grüner Weg 8.
12. Prof. Dr. Ferdinand Wamfer, Roßdörfer¬

straße ??.
13. Prof. Peter Läufer. Kiesstraße 55.
14. Prof. Rudolf Kifsinger, Steinackerstraße 4.
15. Pros. 0. Dr. Erwin Prenschen. Mathilden-

straße 11.
16. Dr. Friedrich Schmidt. Veckstraße 68.
17. Dr. Konrad Neßling. Inselstraße 40.
18. Dr. Heinrich Schnell, Wittmannstraße33.
19. Hans Kißner, Kiesstraße 49.
20. Gustav Lauteschläger, Dieburgerstraße 50.
21. Adolf Kemmer, Roßdörferstraße 85.
22. August Hohenstein, Lucasweg 17.
23. Dr. Wilhelm Hammann, Hochstraße 57,
24. Dr. Karl Ausfeld. Hügelstraße 32.

3. Verwalter von Oberlehrerstellen.
25. Lehramtsllssessor Theodor Ranft, Nieder¬

ramstädterstraße 57a.

26. Lehramtsreferendarl)r. Wilhelm Schmidt,
Roßdörferstraße 5.

4. Lehrer am Gymnasium.
27. Georg Lerch. Moosbergstr.40.

5. Lehrer au der Vorschule.
28. Leonhard Meisinger, Martinstraße 66.
29. Philipp Schäfer. Am Erlenberg 14.
30. Wilhelm Hamm. Im Geisensee 3.
31. Christian Kraft. Am Erlenberg 16.
32. Peter Claß. Soderstraße95.

6. Außerordentliche Lehrer
a> des Gymnasiums.

33. Prof. Arnold Mendelssohn, Oberlehrer am
Neuen Gymnasium und Kirchenmusikmeister,
Goethestiaße 4.

34. Emanuel Schmuck, Turninspektor, Roßdörfer¬
straße 69.

35. Heinrich Getrost, Oberlehrer an der Ober-
Realschule, Herdwcg 43.

36. Jakob Simon, Kantor, Schulstraße 4.
d) der Vorschule.

37. Wilhelm Kastell. Kaplan. Wilhelminen¬
platz 10

?. Rechner
s.) des Gymnasiums.

38. Rechnungsrat I akob Weitzel. Grüner Weg 13.

b) der Gymnasial-Vorschule.
39. RechnungsratLudwig Daub, Stadtrechner,

Waldstr. 28.
8. Pedellen.

40. Georg Roßmann. Karlstraße 2.
41. Emil Blum, Soderstraße30.
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IV. Die Schüler.
H,. Bei Beginn des Sommerhalbjahrs 1906 betrug die Schülerzahl in den 9 Osterklassendes

Gymnasiums in absteigender Folge: 23 -z- 16 -^ 32 ^ 28 -i- 28 -<- 32 -^ 36 ^ 2? -^ 29 ^ 251. in
den 9 Herbstklassen:' 16 ^ 19 -i- 19 ^ 24 -i- 19 ^- 23 -^ 19 -^ 22 ^ 22 --- 183, also
insgesamt im Gymnasium 434. In den 3 Osterklassender Vorschule betrug sie: 36 -i- 35 -i- 3? ---. 108,
in den 3 Herbstklassen: 17 -^ 20 ->- 18 ^- 55, also insgesamt in der Vorschule 163, in Gymnasium
und Vorschule zusammen 59?.

L. Bei Beginn des Winterhalbjahrs 1906 07 betrug die Schülerzahl in den 9 Osterklassen
des Gymnasiums: 25 -^ 16 -j- 33 -^ 29 -s- 29 ->- 32 > 33 -^ 28 ^ 2? --- 252. in den 9
Herbstklassen: 14 -^ 20 -^ 19 -l- 20 -^ 25 -^ 19 ^ 23 ^ 16 > 19 ^ 175. also insgesamt im
Gymnasium: 427, In den drei Osterklassender Vorschule betrug sie: 38 ^ 3? > 3? ^ 112. in den
3 Herbstklassen: 19 -^ 20 -j- 12 ----- 51, also insgesamt in der Vorschule 163, in Gymnasium und
Vorschule zusammen 590.

0. Am 7 März 190? betrug die Schülerzahl in den 9 Osterklassen des Gymnasiums:
22 -!- 16 ^ 33 -^ 31 ^- 29 -^ 31 -7 32 -> 24 -s 26 -- 244, in den 9 Herbstklassen: 17 -^
20 -4 18 -!- 18 -f- 25 -!- 1? -> 23 4- 1? -^ 20 ^ 175. also insgesamt im Gymnasium 419.
Hiervon waren 356 Darmstädter, 53 andere Hessen, 8 deutsche NichtHessen, 2 Ausländer; ferner 360
Protestanten, 50 Katholiken, 4 christlicheDissidenten, 5 Israeliten. In den 3 Osterklassender Vor¬
schule betrug sie: 39-68-36 ^ 113. in den 3 Herbstklassen: 18 -^ 20 -^ 13 ^ 51, also
insgesamt in der Vorschule 164. Hiervon waren 159 Darmstädter, 3 andere Hessen, 1 deutscher Nicht¬
Hesse, 1 Ausländer; ferner: 138 Protestanten, 21 Katholiken, 5 Israeliten. In Gymnasium und Vor¬
schule zusammen betrug die Schülerzahl an diesem Tage 583.

! '^1!>>«."

I). Uebersicht über öis Abiturienten.
«. Kerßst-Abiturientm.

Be¬ Iwnd Beruf
Nr. ZI n m e n Eebullslu» kennt¬

nis. des Zlnter«
Heimutsort

»der Studium

I, C!llri>!5, Heinrich 22.11,1884 eo. Lehrer Langen Geschichte
2. Dunges, Hennann 28, 8,1888 chr -disf! Schriftsteller Darmstadt Mllth, u. Phys.
3. Iüesdern, Heinrich 3. 5.188? eu, ! Pfarrer a. D. Tar»,stadt See-Offizier
4. «i,er, Karl 7. 3.1887 eu. ' Ouer-Inspcktur Darmstadt Rechte
u. Z'ulii«, Ludwig 12. 7.188? eu. Tistriktscinnehmer -j- Darmstadt Theologie
6, Kliffe!, friedlich 17.10.1888 isr. Kaufmann Darmstadt Inqenieurwiss.
7. Köijlrr, Ludwig 18.11.1888 eu. Zahnarzt Darmstadt Medizin
8. K»!l!, Heiniich 15. 6.1887 eu. Arzt Darmstadt Forstwissenschaft
9. Kiillmann, Karl 26.10,1886 eu. Forstmeister Narmstlldt Forstwissenschaft

IN. Kurlj, Kichnrd 12.12.1886 eu. Rentner 1- Rippberq (Vaden) Medizin
11. Villi, Heiniich 24. 5.1885 eu. Regierungsrnt -^ Darnistadt Rechte
12. Pfeiffer, p>,iliup 19.12,1887 eu. Ouerauitmann -j- Darmstadt Geschichte
13. 3el>rt, Hermann 13. 8.188? eu. ! Tierarzt -f Ober-Rmnstlldt Rechte
14. po»l> Z»>,!iuP 11. 3.1888 eu. ! Postuerwalter -^ Narmstlldt Rechte
15. W»!I»t, Hans 28. 8.1887 eu. Gutsbesitzer f Dnrmstlldt Ingenieurwiss.

Von vorstehenden 15 Abiturienten haben an unsrer Anstalt durchlaufen:
9 Stufen in 9 Jahren 3
9 ., 9V.
9 .10
9 .. 10V.
9 ..12
7 V. „ ?l'"
6 .. 6
5'/- , .. 6' .
5 ,. 5
5 „ 6Vö

d. h. von 15 sind 6 ohne
Aufenthalt zum Ziel gelangt,
l mit '/.jähriger, 3 mit
Ijahriger, 4 mit I'/Zjähr.
und 1 mit 3sähriger Ver¬

zögerung.
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l». Gster Abiturienten

Nr, N n ni e n Geliurtstag Kennt-
NIL

Klllüd

des Mater«
Heimatsort

Beruf
oder Kludium

1. Best, Hans

2. Barium, Bernhard

3. IranK, Friedrich
4. Valdmann, Hnn»
5. Heimer, Emil
<>, Henrich, Wilhelm

7. Harulehnert, Wilhelm
8. l! Dung, Heinrich
9. ! Knde, Dichard

10. Kern, Karl
11. PredL, Theador

12. Lepfiu«, Ernst

13. Lippold, Paul

14. Listmann, Karl

15. Marneweg, Bernhard
16. Müller, Kudalf
17. >i. Nardeck zur Dalienau,

Karl Aleiauder
18. Mndfuß, Iriedrich
19. Ichlett, August
20. Kchnieisgut, Ludwig
2t. Wiener, Zleinhard

22. WUrtenberger, Vtt»

2. 2.1889

16. 5.1888

4. 4.1888
9. 2.1886

16. 1.1887
6. 2.1889

11. 2.1889
10. 9.1887
18.. 6.1889
31. 1.1888
28.11.1888

1. 6.1888

17. 6. 1888

13 8.1889

11. IN. 1886
23. 9.1886

4. 4.1889

8N. 12. 1888
15.12. 1888
7. 6.1889
4. 4.1889

19. 5.1887

Ministerialrat,
Geheimer«!

eu. Ouerbahnhofsuur-
steher

eu. Äezirtskasster -f
eu. Oberstleutnant a. D
eu. Großkaufmann
eu. Staatsschuldbuch^

führ«
knth. Priuatinann -j-
eu. Lehrer
en. Oberstleutnant
eu. Weintommissionär 1°
en. ! Direktor d. Staats

schuldcnkllsse
eu. ' Prof. an d. Techn.

Hochschule, Geh.
Oberbergrat

eu. >Oberlandesgerichts
Präsident

eu. Lehrer an der Ober-
ixnlschnle

eu. ^ Oberbürgermeister
eu. i Pfarrer -s-

knth. ^ Oberstnllmeister 1-

eu. Gasthausbesitzer -j-
tllth. > Schreiner
eu. ! Nmtsgerichtsrat -j-
eu. ! Prüf, nn der Techn

Hochschule
eu. Hnuutlehrer

Dnrmstndt

Kranichstein

Dnrmstndt
Dnrmstndt
Gießen
Dnrmstndt

Dnrinstlldt
Darmstadt
Ludwigsburg
Horrweiler
Dnrmstadt

Darmstadt

Dnimstadt

Darmstadt

Darinstadt
Darinstadt
Dnrnistadt

Iugenheii» a. d. N
Darinstadt
Darmstadt
Darinstadt

Ober-Ramstadt

Medizin

Klass. Philologie

Klaff. Philologie
Medizin
Rechte
Rechte

Rechte
Geogr. u. Geschichte
Offizier
Neuere Philologie
Rechte

Rechte

Math. u. Physik.

Klass. Philologie

Rechte
Rechte
Rechte

Rechte
Nnturwissenschnft
Rechte
Mathematik

Nlltnrwissenschlift

Von vorstehenden22 Abiturienten haben nn unsrer Anstalt durchlaufen:

9 stufen n 9 Jahren 8
9 „ , 9^, 1
9 . 10V. >>/, "
8V. , 8'/, 1
7 . ? ., 1
6 . « 2
5 , 5 .. 1
4 , 4 „ 1
:! , ^ 1
2 ^ ^
2 „ , 2^, 1

d. h. von 22 sind 18 ohne
Aufenthalt zum Ziele gelangt,
2 mit V.jähriger und 2 mit
1'/.jähriger Verzögerung.
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T, DerZeichnis aller Schüler,
öie von Ostern 1906 b«N Ostern 1907 öa» Kymnasturn c>öer die Vorschule besucht haben.

Wie Schüler, die während dieser Zeit verschiedene Klassen besucht haben, sind bei derjenigenaufgeführt,die sie zuletzt besucht haben.
Nie mit — bezeichneten Schüler sind im Laufe des Schuljahres vor dem 7. Würz 190? ausgetreten.)

0step"0berprima
1. Vest, Hans
2. Aorsum, Vernhard
3. Frank, Friedrich
4. Goldmann, Hans
5. heimer, Emil
6. henrich, Wilhelm
7. hornlehnert, Wilhelm
8. Jung, Heinrich
9. Rade, Rickard

10. Kern, Karl
11. Krebs, Theodor
12. Lepsius, Ernst
13. Lippold, Paul
14. Listmann, Karl
15. Morneweg, Bernhard
16. Müller, Rudolf
17. von Nordeck Zur Rabe-

nau, Rar!
18. Rindfuß, Friedrich
19. Schlett, August
2V. Schweisgut, Ludwig
21. wiener, Reinhard
22. würtenberger, Otto

Herbst-Oberprima
1. Vuchhold, Vtto
2. Etling, Vtto
3. Gengnagel, Paul
4. Herbert, Adam
5. Kaiser, Ncrmann
6. Kornmesser, Ernst
?. Leißner, Eduard
8. Moter, Ludwig
9. Müller, Hans

IN. Nick, Hermann
11. Noack, Ferdinand
12. Schilling-TiMophorus,

Vtto
13. Schmitt, Robert
14. Spiegel, üermann
15 Stiesy, Adalbert
16. Walther, Wilhelm
17. widmann, Ernst
(Außerdem die l5 Herbst-

Abiturienten)

0lter-vnterppima
1. Donges, Herbert
2. Fuchs, Richard
3. Hainebach, Friedrich
4. hescker, Sans
5. Köhler, Max
6. Lennert, Friedlich
?. Neidhart, Clara
8, Neidhart, Frieda
9. Noack, Friedrick

10. Petersen, Wilhelm
11. Sann, Georg

12. Schmitt, Rar!
13. Schnellbäcker, Georg
14. Schüler, Vtto
15. Stumpf, Franz
16. Ulrich, Wilhelm

Herbsl'Unteppvima
1. Eolin, Rudolf
2. Draudt, Ludwig
3. Fuldner, Vtto
4. hallwachs, Vtto
5. Oeidenreich, August
6. heil, walther
7. von Langermann,

Willibald
8. Mangold, Vtto
9. Nebel, Ludwig

10. Pfaff, Theodor
11. Reichardt, Walter
12. Sammet, Erich
13. Schmid, Eduard
14. Schneider, Alfred
15. Sondheimer, Ernst
16. Stahl, Karl
17. Staudinger, August
18. Staudinger, Hans
19. wallenfels, Karl
20. Weber, Wilhelm

Oltep-OberseKunda
1. Vachmcmn, Karl
2. Vender, Ernst
3. von Vöhl, Hans
4. von Vöhm, Karl
5>Vuß, Karl
6. Elbertt, Ferdinand
7, Flick, Eugen
8, Frank, Werner
9. Griinig, Ferdinand —

10. 5abickt, viklor
11. heuschkel, Erich
12. Jung, Vtto
13. Rage, Ludwig
14. von Kanitz, Albrecht
15. Karp, Karl
16. von L^ncker, Ludwig
17. Mozter, Heinrich
18. Nebel, Friedrich
19. Nerger, Hans
20. von Neufville, Hans
21. Vffenbächer, Moritz
22. Vpel, Friedrick
23. Vswald, August
24. Vswald, Heinrich
25. Rahmdor, Paul
26. Riedesel zu Eisenback,

Vtto
27. Roth, Hermann
28. Schmahl, Karl
29. Schröder, Karl

30. Schüler, Hermann
31. Veite, Hermann
32. widmann, Friedrich
33. wiener, Hans
34. Ziesing, Emil

kiephst-OberseKunda
1. Abrie, Karl -
2. Lecker, Vtto
3. Berq, Anton
4. Vlank, Vernhard -
5. Vinsack, Alfred
6. Von«, Felix
7. Üemmler, Wilhelm —
8. Enes, Karl
9. Ewald, August

10. Feick, Karl
11. Foulon, Arthur
12. GMer, Friedrich
13. Keil, Vtto
14. Landmann, Friedrich
15. Lettenbaur, Wolfgang
16. Malsy, Jakob
17. Paffet, Ludwig
18. Schering, Hellmut
19. Scküz, Ludwig —
20. Stuhldreer, Walter
21. Tenner, Karl
22. walther, Erwin
23. weitzel, Karl ^

Oster-yntepseKunda
1. Vernhard, Rudolf
2. Veiffel von Gymnich,

Vankmar
3. Vock, Peter
4. Vosselmann, Friedlich
5. Vrückel, Hans
6. Lellarius, Wilhelm
7. Vanielsen, Ernst
8. Goes, Heinrich
9. Grohe, Georg

10. Jäger, Kermann
11. Irle, Karl
12. Koch I, Hans
13. Koch II, Sans
14. Köhler, Ludwig
15. Kolb, Hans
16. Kranich, Siegfried
17. Lenhardt, Karl
18. Mangold, öans
19. Vffenbäcker, Kurt
20. Vsann, Arthur
21. Rechel, Wilhelm
22. Reuter, Hans
23. Ries, Franz
24. Ruhland, Friedrich
25. Schefers, Joseph
26. Schreiner, Vtto
27. zu Solms-Vraunfels,

Ernst

28. Stiefenhofer, Anton
29. Usinger, Wilhelm
30. Vogel, Eduard
31. Weber, Ernst

^epbstovnterlellunda
1. Abrie, Eugen
2. Vecker, Friedrich
3. Eolin, Vtto
4. Faßbender, Aloys
5. Feix, Kurt
6. Gros, Ernst
7. hein, Günther —
8. hohenstein, Ludwig
9. Kittlei, Ludwig

10. Kleinen, Veithold
11. Kopp, Heinrich
12. Landmann, Werner
13. Mülwert, Vtto
14. Noack, öeinrich
15. Notti, Kurt
IN. Reichardt, Wilhelm
17. Schenk zu Schweinsberg,

Eberhard
18. Schmidt, Gustav
19. Schott, Rolf —
20. Tenner, Friedrich
21. Trier, Walter —
22. vollrath, Veit —
23. vollrath, Trautheim —
24. weidig, Eduard

Ostev-Oberteptia
1. von Amelunxen, Friedr.
2. Vrun, August
8, Vüchner, Wilhelm
4. Danielsen, Robert
5. Diefenbach, Hermann
6. Vingeldey, Richard
7. Fikenscher, Konlad
8. Genrich, Günther
9. Hahn, Clemens

10. von herff, Erwin
11. herrmann, Wilhelm
12. Jäger, Theodor
13. Kleberger, Franz
14. Kling, Hans
15. Kornmesser, Gustav
16. Krauch, Emil
17. Lucius, Albert
18. Nöllner, Wilhelm
19. Nuß. Ernst
20. Pieper, Friedrich
21. Sammet, Kurt
22. Schmidt, Georg
23. Schmitt, Rickard
24. Schuchardt, Ludwig
25. zu Solms-Laubach,

Ernst Vtto
26. Traiser, Erwin

6
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27. Unger, Friedrich
28. wickop, Vtto
29. würth, Viktor

Herbst-Obertertia
1. Vötticher, Friedrich
2. Dehlinger, Güster
3. Elbert, Heinrich
4. Fischer, Verthold
5. Flöring, Friedlich
6. von Goerne, wilhelui
7. Gutermuth, Hans
8. Habickt, Karl
9. Hotz, Wilhelm

IN. Ilsemann, Hellmut
11. Keil, Wilhelm
12. Klem, Hermann
13. Kullmann, Friedrich
14. Lahr, Nellmut
15. Lehn, Joseph
16. Machenhauer, Eduard
17. Merck, Wilhelm
18. Meyer, Ferdinand
19. Pfannmüller, Karl
20. Schad, Kurt
21. vonSchenckzuSchweins-

berg, Krafft
22. Schneider, Philipp
23. Spiegel, Johannes
24. von Starck, Hugo
25. wetz, Felir
26. wick, Wilhelm —

Ostep-Vnterteptia
1. Vorniet, waldemar
2. Vrückel, waldeuiar
3. Viüning, Walter
4. Dehlinger, Martin
5. Vönges, Alfred
6. Gilbert, Ernst
7. Goldnillnn, Wilhelm
8 Grebert, Ludwig
9. «erbst, Adolf

IN. Herrlinger, Paul
11. Kaiser, Friedrich
12. Knodt, walther
13. Landmann, Heinrich
14. Lettenbaur, Hellmut
15. Lindenschmitt, Karl
16. Lotz, Hugo
17. Mauer, Hugo
18. Metz, Ludwig
19. Vffenbäcoer, Hermann
20. Vlt, Friedrich
21. Vrth, Heinrich —
2^. Reinhol), Georg
23. Schaaf, Friedrich
24. Schneider, Hermann
25. Schreiber, Hermann
26. Scküler, Max
27. Stein, Erich
28. Süffert, Hans
29. vonderheit, Karl
30. wacker, Friedlich
81. Weber, Paul
32. weiffenbrucl,, Adolf
33, weller, Erich —

Herblt-Ynterteptia
1. Arnold, Friedrich
2. Aumüller, Friedrich
3. Vauer, Heinrich,
4. Vecker, Paul
5. Vullrich, Ernst —
6. Vrowne, Alfred
7. von Vuttlar, Hans
8. Daub, Wilhelm — '
9. Eichel, Mai

10. Fiscker, Laurenz
11. Jaster, Vskar
12. Karp, Georg
13. Knell, Wilhelm
14. Kratz, Wilhelm
15. pfaff, Hugo
16. Pieper, Heinrich
17. Ries, Karl
18. Schwartze, Heinrich —
19. Stephan, Rudolf
20. Stuhldreer, Erich

Oltep-Huapta
1. Verger, Karl
2. Vernet, Kult
3. Vrunner, Wilhelm
4. Christ, Vtto
5. Eorty, Vasil —
6. Vaab, Heinrich
7. Dieffenbach, Eduard
8. Engelbach, Vtto .
9. Flöiing, Karl

10. Franz, Wilhelm
11. Frosch, Hans
12. öeinemann, wilhel,n
13. Jacob!, Karl
14. Kammer, Friedlich
15 Kilian, Wilhelm
16. Krage, Franz
17. Lautescbläger, Karl
18. Lutz, Vtto
19. Maaß, Hilderiä'
20. Marguth, Karl —
21. Mayer, Rudolf
22. Nerger, Wilhelm
23. Petry, Karl
24. Reiß, Friedrich
25. Rudolph, Vtto
26. Sander, Ludwig
27. Scheid, Kar,
28. Schläger, Adolf
29. Schmahl, Ludwig
30. Schmitt, August
31. vollrath, Treuhelz —
32 vollrath, Volker -
33. Wachtel, Friedrich
34. Wagner, Hans
35. weiß, Albrecht
36. weyell, Hellmut

Hetchst-Ynarta
1. Vodeuheimer, Vtto
2. Vonte, Ernst
8 Vreidenbach, Karl
4. Vrowne, William
5. Vonges, Adolf
6. Fischer, Vtto

7. Folbach, Max
8. Herbst, Vtto
9. Linz,.AIfied

10. !^öw, Heinrich
11. Roos, Joseph
12 Roos, Franz
13. Rückert, Erwin
14. Ruhland, Theodor
15. Scheyrer, Max
16. Sciiba, Friedrich
17. Scriba, Julius
18. Stern, Alfred
19. Storck, Gustav Adolf
20. Stlecker, Gerald
21. Traiser, Siegfried
22. wittich, Werner
23. Zimmer, Gustav

Ostev-Yuinta
1. Vamnann, Viktor —
2 Visch, Johannes
3. Vischof, Albrecht
4. Vüchner, Friedlich
5. Vönges, Walter
6. Faßbender, Veronika
7. Hölzinger, Friedrich -
8. Kissinger, Susanna
9. Knell, Ferdinand

10. Knörzer, Wilhelm
11. Lang, Ludwig
12 Lehn, k>ans
13. Lehn, Georg
14. Lenhardt, Walter
15. Lösch, Paula — '
16. Vbenauer, Wolfgang
17. Vsann, Alexander
18. Ritsert, Walter
19. Rösch, Hans
20. Rohde, Ernst
21. Rückert, Hermann
22. Schäfer, Heinrich
23. Scbwartze, Erich —
24. Süß, Wilhelm
25. voltz, Richard
26. Wämser, August
27. Weber, Friedrich
28. Iimmermann, Erich

Helchst-Huinta
1. Vecker, Walter
2. Vrüning, Karl
3. Dehlinger, Karl
4. v. Vjawachoff,

Roman —
5. Fleck, Ernst
6. Grahn, Ludwig
7. Hahn, Hugo
8. van der Hoop, Walter
9. Kämmerllug, Ludwig

10. Koch, Hermann —
11. Landmann, Gustav
12 Meisinger, Friedrich
13. Mülwert, Hans
14. Vlt, Hans
15. Pfcmnmüller, Wilhelm
16. Rock, Hermann

17. Schnellbächer, Karl
18. Seesemann, Kurt,
19. walbe, Ernst

Oster-Sext«
1. Altenhofen, Matthias
2. Vormet, Hellmut.
3. Vingeldey, Rolf
4. Fikenscher, Friedrich
5. Grünewald, Ludwig
6. Hammer, Richard
7. Haubach, Theodor
8. von Koppen, Friedlich
9. Lade, Vernhard

10. Lösten, Joseph
11. Lotz, Hermann
12. Mayer, Wilhelm
13. Merck, Franz Gustav
14. Möser, Kar!
15. Müller, Elich
16. Müllei, Kali
17. Noack, August
18. Uoack, Moritz —
19. Reinhart, Nikolaus
20. Rohde, Wilhelm
21. Sander, Egon
22. Schmidt, Theodor
23. Schöner, Vtto
24. Schork, Rudolf
25. Schwan, Hans
26 Siol, Ludwig
27. Stielel, Anton —
28 Vogel, Erwin
29. we'ifsenbruch,Gustav

1. von Amelunxen, Heino
2. Vernet, Vtto
3. Vernion, August
4. Vieiy, Helmann —
5. Vieiy, Kali
6. Ellei, Karl
7. Faßbender, Joseph
8. Freudenbeiger,

Friedlich
9. Hetz, Eduard

10. von Hessert, Max
11 Hubach, Ludwig
12. Kaiser, Franz
18. Kleinen, Robert
14. Kockelmann, Paul —
15 Kaufmann, Erwin
16. Meyer, Friedrich
17. Moter, Friedrich
18. Rettig, Emil
19. Rückert, Walter —
20. Schaffet, Wilhelm
21. vent, Kurt
22. Wagner, Ludwig
23. wesp, Heinrich
24. Zeh, Hermann —

Erste
Ostev-Uol'Klalle

1. Allmanritter, Rudolf
2. Verncmer, Wilhelm
3. Verth, Eugen
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4. Vianchi, Carlo
5, Aodenheimer, Alfred
6. Vüchner, Immo
7. Diehm, Friedrich
8, Vingeldey, Hellmut
9, Ehrhardt, Eberhard

IN. Gehlhar, Hans
11. Gerhardt, Emil
12. Glaß, Stephan
13. Göttmann, Linst
14. Häseler, Cäsar
15. Heinrichs, Vtto
16. Hillder, Hellmut
17. Illert, Vtto
18. Köhler, Friedrich
19. König, «arl
20. «opp, Vtto
21. «rämer, Wilhelm
22. «riiger, Richard
23. «ttchler, Vieler
24. Lorbacher, Linst
25. Markwort, «urt
26. von Moers, Ennnerich
2? Plagge, Karl
28. Riedesel zu Eisenbach,

Wolfram
29. Rummel, Robert
30. Rüster, Kurt
31. Schäfer, Marcellus
32. Schmidt, Ludwig —
33. Stoltz, Ludwig
34. Eix, Arthur
35. Wachtel, Viktor
36. Walde, Kurt
37. waldästel, Frithjof
88. Weber, Hermann
89. Weimar, Wilhelm
4«'. wettlaufer, Vtto

Epste

1. Vrand, Alfred
2 Vietz, Julius
3. Eckler, Ernst
4. Fraats, Friedrich
5. Garih, wilbelm —
6. von Grolmann, Herin.

7. Hnff, Georg
8. Kämmerling, Ehoinas
9. «öhler, Vtto

10. Araft, Vtto
11. Pfannmüller, Friedrich
12. Repp, wilbelm —
13. von plönnies, Wilhelm
14. Schandert, Hermann
15. Schmahl, Hans
16. Schnauber, Rudolf
17. Schuchardt, waldemar
18. von Starck, Julius

Heinrich
19 Strecker, Vtto Heinrich
20. U.enner, Erwin
(Außerdem 14 im Herbst
1906 nach Herbst-Sexta ver¬

setzte Schüler)

Zweite
Ostep-dorKlalse

1. Vaur, August
2. Vehrend, Wilhelm
3. Vodenheimer, Richard
4. Vrun, Ernst
5. Eardon, Emil
6. Eorty, Luis
7. Varmstädter, Vtto
8. Vieffenbach, Vtto
9. Finger, Vtto

10. Fink, Hugo
11. Fleck, Wilhelm
12. Gelhar, Werner
13. von Geldern, Günther
14. Glässing, Paul
15. von Griesheim, witilo
16. Härle, Friedrich
17. Haitner, Hermann
18. Hensing, E^rnst
19. Hertel, August
2l), Heyd, Friedrich
21. Illelt, «all
22. Janssen, Clemens
23. «lingelhöfei, Vtto
24. Köhler, Ernst
25. Lambelt, Kurt
26. Lein, «arl

27. Muth, Rudolf
28. Rathan, Robert
29. Reßling, Walter
30. Reuschäffer, Hermann
31. pfaff, Gerhard
32. Pieper, Werner
33. Schäfer, Hans
34. Schenck, Friedrich
35. Scriba, Paul
36. Sturt, Henry
37. Vogt, Ludwig
38. voltz, Walter

Zweite
lierbst-UorKlalse

1. Vach, Ernst
2. Creutz, Alfred
3. Danielsen, Günther
4. Ewald, Ferdinand
5. Flöring, Vtto
6. Gerlach, Hans
7. Heß, Werner
8. «issinger, Heinrich
9. «ißnel, Hans «all

10 Lambert, Viktor
11. Messow, August
12. Mülwert, Ernst —
13. Vsann, Viktor
14. preuschen, Erwin
15. Reuß, Paul
16. Schäfer, Heinz
17. Scharmann, Rar!
18 Spanier, Werner
19. Stein, Werner
20. Stephan, Ernst
21. von Stösser, Hans

Gottfried

Dritte
Oltep-yorKIalle

1. Vecker, Adolf
2. Visck, «arl
3. Vraden, Paul
4. Vrunner, Peter
5. Ernesti, Wilhelm
6. Fischer, Hans

7. Glaß, Nikolaus
8. von Görne, Wolfram
9. Hertel, Heinrich

10. Immel, Friedlich
11. Janssen, Hermann
12. Lade, Ludwig
13. Lehn, Aloys
14. Lorbacher, Heinrich
15. Müller, Ernst
16. Neidhalt, Erwin
l?. Vhlsen, Hans
18. Vllerich, Richard
19. Papatheodoros,

Alexander
20. Paul, Gustav
21. Reuter, Vskar
22. Roller, Karl
23. Rühl, Karl
24. Sang, Rudolf
25. Schad, Wilhelm
26. Schäfer, Friedlich
27. Schmitt, Friedrich
28. Sckuchmann, Hans
29. Seit,, Johannes
30. Specht, Rar!
81. Süß, Heinrich
32. vallbiacht, Geltmann
83, Wagner, Hans
34. wamser, Wilhelm
35. wölfing, Erwin
36. Würth, Joseph

Dritte
Helchst-Uovlllalse

1. Vraun, Albreckt
2. Vieiy, Vtto
3. Freund, Hellmut
4. Heß, Ferdinand
5. «albfuß, Rudolf
6. «autzsch, Rudolf
7. Rell, Walter
8 Paech, Wilhelm
9. Rettberg, Hermann

10. Schnell, Heinrich
11. Schwalbe, Hellmut
12. Stern, Nerlhold
13. Stumpfs, Alfred

Im Schuljahr Vstern 1906 bis Vstern 190? besuchten also unser Gymnasium 471 Schüler, unsre Vorschule
182 Schüler; die Gesamtzahl war demnach (abzüglich der 14 im Herbst aus der Vorschule in die Sexta versetzten) 639-

6*



44

V. Zur Geschichte der Anstalt.
(Ostern 1906 bis Oster« 1907.)

Das Sommerhalbjahr begann Dienstag den 24. April und schloß Samstag den 22. September
1906 Das Winterhalbjahr begann Dienstag den 9. Oktober 190« nnd wiid Mittwoch den 20. März
190? schließen.

Mit Beginn des Sommerhalbjahrs wurde Herr I>. Carl Ausfeld*) als Oberlehrer angestellt
die Herren Jakob Müller. Richard Vogel nnd Johannes Adler schieden als Lehramtsassessoren
aus dem Vorbereitungsdienst aus. — Mit Beginn des Winterhalbjahrs schiede» drei Lehrer von uns. Herr
Professor Dr. Staudinger wurde auf sein Nachsuchen unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste in den Ruhestand versetzt, nachdem er sieben Jahre an unsrer Anstalt' gewirkt hatte. Herr
Professor Or. Eger verließ unsre Austeilt, wo er seit Ostern !892 tätig gewesen war, um die Direktion
des Progymnllsiums und der Realschule zu Alzey zu übernehmen. Herr Turnlehrer Völsing, dessen
Tätigkeit als Hilfslehrer au unsrer Anstalt bis ins Jahr 1868 zurückreicht,sah sich durch seinen Ge¬
sundheitszustand gezwungen, dies Nebenamt aufzugeben. Herr Rabbiner vr. Selver ließ sich nach
längerer vorausgegangener Benrlanbung bereits am 1. Angust 1906 mit Rücksicht auf seine Gesundheit
von der Stelle des israelitischenRcligionslehrers unsrer Anstalt entheben; er hatte sie seit Januar 1890
bekleidet.

An Stelle des Herrn Professor Standinger trat Herr LehramtsassessorTheodor Ranft, an
Stelle des Herrn Professor Eger Herr Lehramtsreferendar Dr. Wilhelm Schmidt. Die Stunden
des Herrn Völsing sind vorläufig unter andere Mitglieder des Lehrkörpers verteilt. Die israelitische
Religionsstnnde der unteren Abteilung hält Herr Kantor Simon weiter; für die mittlere und obere
Abteilung sind keine Schüler vorhanden.

Am 25. Oktober wurde uns Herr LehramtsasscssorWilhelm Friedrich zur Beschäftigung
als Volontär zugewiesen; er wurde aber bereits am 7. November 1906 wieder abberufen zur Verwaltung
einer Lehrerstelle an dem Gymnasium zu Osseubach.

Herr Professor Läufer mußte zur Wiederherstellung seiner Gesundheit für die Monate Januar,
Februar und März bemlaubt werden; er wnrde durch Herrn Kaplan Kastell vertreten. Andere
Herren wurden während kürzerer Krankheiten durch Mitglieder des Lehrkörpers vertreten, ebenso Herr
!)r. Neßling während einer 14tägigen militärischenUebung vom 12. bis 25. Juni 1906. Für Herrn
Assessor Ranft, der vom 1. März !9 !? ab zu einer achtwüchigen militärifchen Uebung einberufen ist,
wurde uns Herr Lehramtsreferendar Wilhelm Jakob zugewiesen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hatte die Gnade, am 25. November 1906 Herrn Ober¬
lehrer Professor Dr. Matthäi das Ritterkreuz I. Klasse des Philipps-Ordens zn verleihen uud Herrn
Swdtrechuer Daub den Charakter als Rechnuugsrat zu erteilen, ferner die Herren Oberlehrer Kissinger
und I). vr. Preuschen am 1. April, bezw. am 1. Oktober 1906 zu Professoren zu ernennen.

Die Reifeprüfung uuirer Herbst-Abiturienten fand am 12. September 1906 uuter dem Vorsitz
des Herrn Geh. Oberschulrat Nodnagel, die der Oster-Abiturienten am 1. und 2. März 190? unter
dem Vorsitz des uuterzeichnetenDirektors statt. Es bestanden15, bezw. 22 <s. die Namen nnter IV6).

Der Sedantag wurde in üblicher Weise (diesmal Samstag den 1. September) durch Ausflüge
gefeiert. — Als am 8, November kurz vor Beginn der Schule Kanonendonner die Geburt des Erb¬
großherzogs verkündete, versammelteder Direktor die ganze Schule im Festsaal, gab der allgemeinen,
hohen Freude über dies langersehnte, bedeutungsvolle Ereignis Ausdruck und erklärte dann diesen Tag
zum Feiertag. — Der Geburtstag Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs wnrde am

^ Carl Aus seid, geboren 187? Zu Schlitz, Kreis Lauterbach, besuchte bis 1889 die Priuatschule seiner
Heimatstadt, war von Herbst 1889 bis Ostern 1892 Zögling der Salzmannschen Erziehungsanstalt Schnepfenthal,
und besuchtedann das Gymnasium zu Hildburghausen bis Ostern 1896. Er studierte von Ostern 1898 bis Ostern
1901 in Gießen und Berlin klassische Philologie uud Geschichteund promovierte in Gießen mit der Dissertation
„Ds Ollleoornm preeibnF cui2e8ii(we.5°. März 1901 bis Ostern 1!'N2 war er als Assistent am^I'neLliurinzlin^n-l«
lntivlle in München tätig. Turnus begann er seinen Vorbereitungsdienst mit einer Verwendung am Herbst¬
gymnasium zn Mainz; im August trat er in das Seminar am Neuen Gymnasium zu Varmstndt ein, wo er von
Neujahr bis Oktober 19N3 eine Lehrerstelle verwaltete. Nach Ableistung seiuer Militärpflicht erhielt er die Ver-
wnltuug einer Lehrerstelleam Gymnasium zu Laubach; von dort wurde er am 16. Januar 19U6 an das Ludwig-
Georgs-Gymnasimn versetzt.
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24. November 1906 mit Gesängen nnd einer Rede des Herrn Oberlehrer Professor Dr. Stoltz über
die Gestaltung des hessischen Landes in vorgeschichtlicher Zeit gefeiert. Bei der Feier des Geburtstags
Seiner Majestät des Kaisers war unser deutsches Heer der Gegenstand, der vonfunsern Schülern
in mannichfacher Form durch Gesänge, Gedichte nnd selbstverfaßtekleine Vorträge vorgeführt wurde; der
Direktor faßte am Schluß die durch diefe Darbietungen erweckten Gedanken und Empfindungen zusammen.

Am 22. und 23. August 1906 besuchten unsre oberen Klassen unter der Fuhrung des Herrn
Kreisassisterzarzt Dr. Schwan das Tuberkulose-Museum; am 31. Januar 190? hielt Herr Prof.
vi-. Pelissier aus Frankfurt a. M. ihnen einen Vorlrag mit Lichtbildern über die römisch-
germanische Grenze. Neiden Herren sei auch an dieser Stelle aufrichtigerDank gefugt. Ebenso gebührt
unser Dauk Herru Medizinalrat Or. Lehr, der im Auftrag der obersten Schulbehördeam 1. März 1907
unfern Abiturienten einen Vortrug über sittliche und gesundheitliche Gefahren hielt; zu diesem
Vortrage waren auch die Väter unsrer Abiturienten eingeladen und zum Teil erschienen.

Ferner dürfen wir wieder Herrn Oberarzt vr. Donges für die Leitung unfres Kr anten-
trägerkurses danken, an dem diesmal ein Lehrer und 18 Primaner teilnahmen.

Auch in diesem Jahre besuchten zu unsrer Freude wieder alte Schüler unser Gymnasium: am
30. September 1906 die Herbst-Abiturienten des Jahres 1881 und am 21. Oktober 1906 die
Herbst-Abiturienten des Jahres 18?6.

Das Präminm zum Andenken an Professor Heinrich Wagner wurde in diesem Jahre dem
Oberprimaner Paul Gengnagel verliehen.

Bei dieser Gelegenheit sei daran erinnert, daß außer mehreren anderen Beträgen, die stiftungs¬
gemäß für Schülcrprümien verwendet weiden, unfer Lehrerrat auch über drei Hochschul-Stipendien im
Betrage von etwa 95 M, bezw. 85 M, bezw. 65 M. zu verfügen hat, die an frühere Schüler unsrer
Anstalt verliehen werden sollen und daß derselbe Lehrerrat Freistellen sür 5 °/o unsrer Schüler gewähren
kann, wenn Dürftigkeit vorliegt und die Schüler sich durch gute Befähigung, gutes Streben und gute
Sitte auszeichnen. Schriftliche Gesuche sind vor dem 10. April 190? an die Großh. Direktion des
Ludwig-Georgs-Gymnasium zu richten.

An Geschenken erhielt unser Gymnasium für die Lehrerbibliothet: von Herrn Obertonfistorial-
präsident I). Buchner: Zcitschr. des Allg. deutschen Sprachvereins Jahrg. 1906 und wisf. Beiheft 28;
von Herrn Privatdozent I)r, Fritsch: Schncidewin, die antike Humanität; von Herrn Wilh. Beck in
Berlin sein Werk: Die Elektrizität nnd ihre Technik, 3 Bünde, 7. Anst; von Herrn Professor I). I)r. Prenschen:
Winer, Biblisches Rcalwmterbuch, 2 Bande; — für die Schülerbibliothek: von Genrich (lila 0):
Bühm, Fürst Nismarck als Redner, 16 Bände; von Hölzinger (V 0) und v. Schenck (lila H) je
ein Buch; — für das physikalische Kabinett: von Vogel (Ilb 0) ein für Lehrzwecke aufgeschnittenes
Stück eines induktionsfreienTelephonkabels; — für die Sammlung von Anschauungsmitteln: von
Herrn Regierungsrat Freiherrn v. Starck: ein Modell eines hölzernenKunstschlosses,von A. v. Starck
(III«, H) ein Modell eines Mauerwidders; — für die Naturaliensammlung: von Fräulein Liebenow
ein Herbarium; von Herrn Hauptmann Bischof: einen Hirschemblyo; von Herrn Lerch ein Herbarium;
ferner Gefchenke von folgenden Schülern: Frank (II a 0) Vrauneifcnstein aus Oberhessen; vonKanitz
(II g. 0) Stücke schwedischen Granits (von erratischen Blöcken in Westpreußen) und eine Kreuzotter;
Namdohr (Ila 0) eine Anzahl Mineralien und eine Härtescala; Irle (Ilb 0) eine Malermuschel mit
Vl6^886na pol^irwi'pn«, (lebend); Schreiner (Ilb 0) Gesteine aus Oberhessen; Feix (II d H) Moos-
achllt, Jaspis und Malachit; Trier (II d H) Kapseln von Kapok; Genrich (III g. 0) einen Feuersala¬
mander und eine selbstangefertigteZeichnung (Kamclskelett); Lucius (lila, 0) Bernstein und Meeres-
conchylien; Schuchard (lila 0) einen Rosellasittich und einen Vlutsiuk; zu Solms Laubach (Illg, 0)
eine glatte Natter; Wickop (lila 0) eine selbstangefertigteZeichnung (das menschliche Ohr); Pfann-
müller (Illg, H) einen Flußkrebs und einen Pferdeegel; Knodt (Illb 0) Termiten aus Afrika;
Schneider (IIIK 0) Salzsteine; Danb (Illd H) exotische Schmetterlinge; Ries (Hin H) Stacheln vom
Stachelschwein; Maaß (IV 0) einen Sperber; Gebrüder Mayer (IV 0 u. VI 0) eine Nebelkrähe;
Bonte (IV H) einen Wachtelkönigund einen Hasen mit abnormen Nagezähncn; Fischer (IV U) einen
Citronenbaumzweig mit Frucht; Scheyrer (IV U) eine Braunelle; Strecker (IV II) einen Ailanthus-
fpinner; Vifchof (V 0) einen Wiesenweih, einen Wachtelkönig, eine Brauuelle, einen Grmifink, einen
Bergfink und einen Turmfalken; Dehlinger (V II) eine Schleiereule und Gewölle; van der Hoop
(V II) einen Birkhahn, eine Möve und mehrere Bergfinken; Pfannmüller (V H) eine Maulwurfs¬
grille, versteinerte Muscheln und Vuntsandstein ans Büdingen; Hammer (VI 0) Edelweiß und eine
Edeldistel; Lade (VI 0) eine Blindschleiche; Länder (VI 0) eine jnnge Ringelnatter; Schort (VI 0)
ein Teichrohrsängernest; Hubach (VI H) eine Maulwurfsgrille; Kockelmann (VI H) eine junge Ringel¬
natter. — Wir sagen allen freundlichen Gebern besten Dank.
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VI. Bekanntmachungen.

1. Anmeldungen zur Aufnahme nimmt der Unterzeichnetefür das Gymnasium und die Vor¬
schule Freitag den 5. April, von 9 — 12 Uhr, im Lehrerzimmer des Gymnasiums (Karlsstr. 2) an;
dabei sind Geburtsfchein mit unterstrichenemRufnamen, Impfschein und gegebenen Falls Abgangszeugnis
der bisher besuchten Schule oder beglaubigte Privatzeuguisse vorzulegen. Da in mehreren Klassen des
Gymnasiums wegen Ueberfüllung Aufnahmen nicht stattfinden können, empfiehlt sich baldige schrift¬
liche Anfrage,

2. Der Unterricht beginnt Dienstag den 9. April; an diesem Tage versammeln sich die
Gymnasiasten um 7 V? Uhr im Festsaal, die Vorschüler in ihren Klassenzimmern und zwar die Klassen
I 0, I H und II H um 7V- Uhr. die Klassen II 0 und III 0 um 8V2 Uhr und die Klasse III ü
um 9VZ Uhr

3. Der Unterzeichnete ist, falls ihn nicht besondere Dienstgeschäfteabrufen, an allen Schultagen
in der fünften Vmmittagsstuude (im Sommer von IIV2—12V4, im Winter von 12—12^) in seinem
Amtszimmer zu sprechen. Wenn der Zweck des Besuches Auskunft über die Fortfchritte eines Schülers
ist, empfiehlt es sich, den Besuch 2—3 Tage vorher anzumelden.

4. Durch eine neuerdings ergangene Verfügung unsrer vorgesetzten Behörde ist es untersagt
wurden, von den Eltern die Unterschrift unter mangelhaften Arbeiten ihrer Sühne zu verlangen. An
unsrer Anstalt ist di.'s Verlangen schon seit Jahren nicht mehr gestellt worden; dagegen haben einzelne
Lehrer die Eltern wissen lassen, wann die Hefte sich in den Händen der Schüler befinden. Zum Nutzen
der Eltern, die sich um den Ausfall der schriftlichen Arbeiten ihrer Söhne kümmern wollen, w,rd diese
Maßregel künftig auf alle Klaffen ausgedehnt werden; dabei wird folgendermaßen Verfahren werden:

Zu Beginn jedes Halbjahres werden die Schüler angehalten, in ihr Aufgabenheft oder auf ein
befonderes Blatt einzuschreiben,an welchen Tagen der Woche sich die Hefte mit den verbcfferten und
beurteilten schriftlichen Arbeiten in ihren Händen befinden; diese Einträge sollen sie ihren Eltern zur
Unterschrift vorlegen.

Dllrmstadt, den 14. März 1907.

Oroßli. NrMon iles Fullmg-OeorgF-Oymnnjluin niul ller Oymnastal-tlorsckule.
I),. Mangold.



Verzeichnis der Lehrbücher,
die am Ludwig-Georgs-Gymnasium und in der Gymnasialvursckule gebraucht und in den hiesigen Buchhandlungen gebunden

zu den beigefügten Preisen verknust werden.

Mtel .//

y Q

Vorschule

1 2 3

Religion

Deutsch

Lateinisch

Griechisch l

Französisch !
Englisch

Hebräisch

Mathematik

Physik

Geschichte

Geographie

Klein, Bibl. Geschichte f. d. ersten Schuljahre . .
f. d, Mittel- u. Oberstufe.

Gesangbuch f. d. eu. Kirche in Hessen mit Noten .
Katechismus d. eo. unierten Gemeinden u. Hessen
Bremer Schulbibel ............
Netoliczka, Lehrbuch der Kirchengeschichte. . . .
Knecht, Kurze bibl. Geschichte ........
Kl. Katechismus f. d. Bistum Mainz.....
Schuster. Bibl. Geschichte ..........
Katechismus für das Bistum Mainz ......
Kempf, Liturgik..........' . .
Lehrbuch d. knth. Religion (München, Oldenbourg)
Dreher, Abriß der Kirchengeschichte......
Auerbach, kl. Schul- und Hausbibel ......
Herxheimer, Glaubens- und Pflichtenlehre ....
Fibel, bearb von Vorn und Kranz, Ausg. .^ . .
Schulze. Lehrstoff, 1. Heft .........

Paldamus, Lesebuch. Vorstufe, Ausg. ö .' .' ! !
I. Teil, Ausg. <ü.....

„ II. „ hessische Ausgabe .

IV.
v'

" ," Vl.' " Ausg. <^, ." . . '
Masius, Lesebuch. III. Teil........
Kluge, Gesch. d. deutschenNntionalliteratur . .
Regeln und Wörterverzeichnis .......
Holzrueißig, Schulgrammatik ....... .

„ Übungsbuch für Serta ......
„ Qunita.....

„ „ „ Quarta, Ausg. L. .
„ „ „ Untertertia, Ausg. 2
„ „ „ Obertertia, Ausg. L.

Curtius-Meister, Schulgrammatik .......
Wesener, Elementarbuch, I .........
Plütz-Kares, Elementarbuch, Ausg. L .....

„ „ Sprachlehre ..........
Tendering, Kurzgef. Lehrbuch ........
Gesenius-Kautzsch,Gram,natik, kl. Ausg .....
Kautzsch, Übungsbuch ....... . . . .
Geiß, Rechenbuch,1. Heft .........

Schellen, Aufgaben I ...........
Barden, Aufgabensammlung (alte Ausgabe). . .
Spieler, Lehrb. der eb. Geometrie, Ausg. H,. . .
Reidt, Lehrb. der Trigonometrie .......

„ „ „ Stereometrie ........
Nell, Fünfstellige Logarithmen........
Kleiber, Lehrb. d. Physik für realist. Mittelschulen
Mariens, Leitf. für die mittl. Klassen I

',' Lehrb. ,5 ',', ob. " I

Ihne, Erdkunde für Sexta.....
?uplln, Schulgeogrcrphie

Debes, Schulatlas für die mittl. Unterrichtsstufen

,!<!
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